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Herz – liche Sommergrüße



Wenn wir alles, was 
darüber gesagt und 
geschrieben wurde, 
wörtlich nähmen, 
und es malen wür-
den, dann käme ein 
recht merkwürdiges 
Ding dabei heraus. 
Es hat Beine zum 

Gehen. Es kann rutschen, zum Beispiel in die 
Hosen. Es hat Flügel, um einem anderen Men-
schen zuzufliegen. Es hat ein paar blaue Flecken, 
da ihm immer wieder Stöße gegeben werden. 
Man kann es verschenken, rauben, zerbrechen, 
heilen und zerstören. Es blutet und leidet und 
im schlimmsten Fall bricht es. Das Herz. Wenn 
etwas zerbricht, woran ich hänge und was mir 
etwas bedeutet, z.B. meine Lieblingstasse, der 
Teller, den ich von meiner Großmutter geerbt 
habe oder womöglich die teure Vase, dann stellt 
sich die Frage, ob ich die Scherben wegwerfe 
oder ob ich versuche, sie zu kleben. Wie ist es 
aber, wenn ein Herz bricht?
Ein zerbrochenes Herz zu haben, das bedeutet, 
ich habe eine Liebe verloren, eine Enttäuschung 
erlebt. Mein Vertrauen wurde missbraucht oder 
ich habe den Halt in meinem Leben verloren. 
Ein zerbrochenes Herz, das sind dunkle Stun-
den in der Nacht, in denen ich keine Lichtblicke 
mehr sehe und kein Hoffnungsfunken zu erken-
nen ist. Ein zerbrochenes Herz kann sich anfüh-
len wie eine klaffende Wunde. Wegwerfen geht 
nicht, ich benötige mein Herz, um zu leben. Also 
kleben? Ist es möglich, das Herz zu kleben, zu 
heilen? 
Die Zeit heilt Wunden, sagen wir. Und setzen da-
rauf, dass wir durch den Lauf der Zeit vergessen 
können, was uns im Leben Narben geschlagen 
hat. Die Zeit heilt Wunden. Ein Satz, der von 
unserer Erfahrung immer wieder bestätigt wer-

den kann. Die Zeit heilt Wunden. Gleichzeitig 
ist der Satz nichts weiter als das Eingeständnis 
von Ohnmacht. Ich kann nichts tun. Ich kann 
den Verlust nicht rückgängig machen, die Ent-
täuschung nicht ungeschehen. Ich muss warten, 
abwarten. Mehr ist nicht zu tun, mehr kann ich 
nicht hoffen.
Gegen diesen Winter unseres Herzens singt der 
Psalmbeter ein Hoffnungslied, ein Sommerlied. 
„Gott heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und 
verbindet ihre Wunden.“ Nicht die Zeit wird hei-
len, Gott selbst heilt das zerbrochene Herz, so 
hofft der Psalmbeter im 147. Psalm. Er vertraut 
darauf, dass Gott unser Herz ansieht, es mit sei-
ner Liebe umfängt, es in seinem Arm nimmt und 
uns hilft, das Zerbrochene behutsam wieder zu-
sammenzufügen. Scherbe um Scherbe. 
Gott heilt. Das bedeutet aber nicht, dass wir 
unsere Wunden nicht mehr spüren, aber sie 
werden nicht mehr ständig eitern. Es wächst 
eine Narbe darüber. Diese Narben werden ein 
Teil von uns.  Die Bruchstellen bleiben und sie 
gehören zu unserem Leben dazu. Doch das Herz 
ist wieder ein Ganzes geworden, dass sich neu 
mit Leben füllen kann, mit Liebe und mit der 
Sehnsucht nach Glück. Denn wenn Gott unsere 
Herzen heilt, dann werden wir nicht mehr von 
der Geschichte der Verletzungen bestimmt, 
sondern wir können in der Gegenwart leben, 
weil unsere Wunden uns nicht mehr am Leben 
hindern. Sie werden noch schmerzen und wir 
werden dadurch spüren, dass wir lebendig sind. 
Gott heilt unsere zerbrochenen Herzen. Er ver-
wandelt unsere Wunden, damit unser Leben ge-
lingt und ganz wird. Und wir alles, was in uns ist, 
annehmen können.
 
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Sommerzeit,

Ihre Pfarrerin Christiane Braess

2 GOTT HEILT, DIE ZERBROCHENEN HERZENS SIND
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 f So, 18.6.: Benefiz-Matinée der 
Bosch Big Band  

Zugunsten der Modernisierung der großen Or-
gel der Marienkirche tritt die Bosch Big Band am 
Sonntag, 18. Juni, 11.30 Uhr in einer Benefiz-
Open-Air-Matinée neben der Marienkirche auf. 
Die Big Band besteht aus Mitarbeiter/Innen 
der Firma Robert Bosch GmbH und wurde 2003 
gegründet. Seither konnte sie u.a. bei Jazz-Galas 
mit Stars wie Ack van Rooyen, Jiggs Whigham, 
Silvia Droste, Bill Ramsey, Olaf Polziehn und Paul 
Heller ihr Können unter Beweis stellen. Zum 
125. Jubiläum der Robert Bosch GmbH durfte 
sie die von Thorsten Wollmann geschriebene 
Jubiläumskomposition „World of Innovation“ 
mitgestalten. Seit ihrem Bestehen glänzte die 
Big Band außerdem bei zahlreichen Auftritten, 
unter anderem bei den Festspielen Wetzlar, 
SWR-Sommerfesten, sowie Benefizkonzerten 
in der Liederhalle und dem Theaterhaus Stutt-
gart und bei Tourneereisen in den USA und in 
Ungarn. Nach den Studioproduktionen „My Fa-
vorite Things“ und „In A Mellow Tone“, hat die 
Band mit „All I Want for Christmas“ 2017 ihren 
Traum eines Weihnachtsalbums verwirklicht.
Im Jahr 2020 hat der bekannte Saxophonist 
Prof. Matthias Anton die musikalische Leitung 
der Bosch Big Band übernommen und im Jahr 
2022 gemeinsam mit der Band das Jubiläums-
album „Different Voices - 20 Jahre Bosch Big 
Band“ in den Bauer Studios in Ludwigsburg auf-

genommen, die im Jubiläumsjahr deutschland-
weit präsentiert wird.
Das Matinée-Programm am 18.6., bei dem u.a. 
Hits wie „Blues in Latin“, „Switch in Time“ oder 
„Three Times a Lady“ erklingen werden, dauert 
zweimal eine Stunde. Der Eintritt ist frei, Spen-
den zugunsten der Orgel sind erbeten. In der 
Pause wird die Neue Marienkirchengemeinde 
Getränke und einen kleinen Imbiss anbieten, 
die Big Band bietet Ihre Jubiläums-CD zum Ver-
kauf an. Der Erlös ist jeweils ebenfalls für die Or-
gel der Marienkirche bestimmt. (Bei schlechtem 
Wetter wird das Konzert in die Marienkirche 
verlegt.)

 f Reutlinger Orgelsommer 2023

Sa, 22.7.: Eröffnungskonzert mit dem
Jubiläums-Chor von capella vocalis

Der bekannte Reutlinger Knabenchor capella 
vocalis versammelt zu seinem 30jährigen Jubi-
läum einen Chor der Ehemaligen. Unter der Lei-
tung von Hermann Dukek und zusammen mit 
Marienkantor Torsten Wille gestaltet er deshalb 
zum diesjährigen Auftakt des Reutlinger Orgel-
sommers am Samstag, den 22. Juli um 20 Uhr 
in der Marienkirche ein festliches Programm mit 
Werken für Männerchor und Orgel.

Vorverkauf: www.easyticket.de, Tel.: 0711-2 55 55 55 
Preise: Erw. 18 Euro, Familienkarte 40 Euro, Schüler, 

Studenten 10 Euro

Informationen beim Kulturamt: Tel. 303-2884
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 f 17.6. und 29.7.: Spielsamstage im 
Alberhaus

Bei unseren offenen Spielsamstagen darf jedes 
Kind, vom Vorschulalter bis zur 5. Klasse, ohne 
vorherige Anmeldung oder anderen Vorbedin-
gungen, kostenlos vorbeikommen, um nach 
Herzenslust zu spielen. Wir bieten Bastelange-
bote, Bewegungs- und Ballspiele, eine Switch, 
Kochen oder Backen, Malen, Lesen, Karten spie-
len, u.v.m. (Plätze sind unter Umständen be-
schränkt.)
Bitte geben Sie Ihr/e Kind/er im Alberhaus bei 
uns ab, damit wir die Kontaktdaten und 
weitere notwendige Betreuungsinformationen 
aufnehmen können.
Ein kompetentes Betreuer*innen Team freut 
sich auf Sie und ihre Kinder!

 f Taufgottesdienste in der  
Marienkirche

Neben den Taufen im 
„normalen“ 10 Uhr-Got-
tesdienst bietet die Neue 
Marienkirchengemein-
de auch weitere „extra“ 
Taufgottesdienste in der 
Marienkirche an, und 

zwar um 11.30 Uhr an den Sonntagen 25.6. 
und 16.7. sowie um 14 Uhr an den Sonntagen 
11.6. und 9.7., außerdem in der Abendkirche am 
Sonntag, 25.6. um 18 Uhr. Nähere Informatio-
nen gibt es im Gemeindebüro: Tel. 3124-60.

 f Sommergrillen am 30. Juni

Die Mitarbeitenden der Neuen Marienkirchen-
gemeinde und alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen zu einem Sommergrillen auf der 
Terrasse des Matthäus-Alber-Hauses am Frei-
tag, 30. Juni ab 17.30 Uhr. Aus Planungsgrün-
den freuen wir uns über eine Anmeldung im 
Gemeindebüro (Gemeindebuero.Reutlingen.
Marienkirche@elkw.de oder 07121/3124-60) 
bis zum 26. Juni.

Pfarrer Sven Gallas
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 f Oststadt-Tafelaktion 9.-16.7. 

Immer mehr Menschen können sich ganz all-
tägliche Einkäufe nicht mehr leisten. In solch 
schwierigen Situationen ist es möglich sich bei 
der Reutlinger Tafel mit dem Nötigsten zu ver-
sorgen. Doch das funktioniert nicht ohne Unter-
stützung von Menschen, die beim Einkauf nicht 
auf jeden Cent achten müssen.
In der ‚Oststadt-Tafelwoche‘ von 9. bis 16. Juli 
sammeln Herbert Henes und Thomas Koser-Fi-
scher Waren für die Reutlinger Tafel. Dafür ste-
hen bei verschiedenen Kooperationspartnern in 
der Oststadt Tafel-Körbe bereit. Selbstverständ-
lich beteiligen auch wir uns mit unserer Kirchen-
gemeinde an dieser Aktion. Wir verweisen auf 
unseren Tafelkorb, der dauerhaft im Matthäus-
Alber-Haus für Ihre Warenspende bereitsteht. 
Wenn Sie zu den Glücklichen mit einer finanziel-
len Reserve gehören, tragen Sie doch mit Ihrem 
Einkauf zur Unterstützung der Reutlinger Tafel 
bei!
Benötigt werden vor allem haltbare Lebens-
mittel wie Mehl, Zucker, Salz, Grieß, Nudeln, 
Linsen, Reis, Tee, Kaffee, Müsli, Marmelade, Ho-
nig ….; Dosen: Tomaten, Mais, Pilze, Oliven, Es-
siggurken, Ananas, Pfirsich, Sauerkirschen …..; 
Zahnpasta, Deo, Seife, Windeln...
Die Standorte weiterer Tafelkörbe werden noch 
zeitnah durch Presse und Flyer bekannt gege-
ben.
Jetzt schon herzlichen Dank für alle Einkäufe!

 f „Ich will dich segnen und du sollst 
ein Segen sein.“

Gottesdienste mit Segnung am 23. Juli
Mit der Segnung verbindet sich in der Bibel oft 
die Geste der Handauflegung. Von Jesus wird 
erzählt, dass er Menschen die Hände aufge-
legt hat. Mütter brachten ihre Kinder mit dem 
Wunsch zu ihm, er möge sie berühren. Von die-
ser Berührung erwarteten sie eine lebensför-
dernde Wirkung. 
Im Segnen erfährt der Mensch: „Du bist nicht 
allein. Gott sieht dich. Seine Liebe zu dir ist der 
Grund deines Lebens.“ Wenn Gott zu uns sagt 
„Ich will dich segnen.“ heißt das nicht einfach: 
Blühe und gedeihe, alles ist gut. Sondern es 
bedeutet mit der Zusage leben zu dürfen: „Du 
bist nicht allein. Gott begleitet dich auf deinem 
Weg. Er schenkt dir Kraft und Zuversicht.“ 
In den Gottesdiensten am 23. Juli wird in den 
Predigten über die Frage nachgedacht, wo und 
wie wir Gottes Segen im Leben erfahren kön-
nen. Im Anschluss an den Frühgottesdienst um 
8 Uhr in der Marienkirche besteht die Möglich-
keit, sich am Taufstein einzeln segnen zu lassen. 
Im Familiengottesdienst um 10 Uhr werden die 
zukünftigen Schulkinder gesegnet. Anschlie-
ßend können sich Familien segnen lassen. In der 
Abendkirche im Matthäus-Alber-Haus um 18 
Uhr besteht ebenfalls die Möglichkeit zur Einzel-
segnung und zur Salbung. Darüber hinaus soll 
der Reisesegen für die kommende Zeit stärken. 
Wer handelt, wenn wir segnen? Es ist Gott al-
lein. Er braucht nicht unsere „Künste“ dazu. 
Aber er hat uns den Auftrag gegeben, in seinem 
Namen einander zu segnen. In diesem Sinne la-
den wir Sie ganz herzlich zu den Gottesdiensten 
ein.
Pfarrerin Christiane Braess/ Pfarrer Sven Gallas
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 f Andachten, Gottesdienste

Orgel + Gedanken zur Marktzeit
Di, Do und Sa 12 Uhr, Marienkirche
Friedensgebet Marienkirche
Fr 17 Uhr, Chorraum 
Taufgottesdienste in der Marienkirche
11.30 Uhr: 25.6. und 16.7.
14 Uhr: 11.6. und 9.7.

 f Kinder, Jugend und Familien

Eltern-Kind-Gruppe (für Kinder ab 1 Jahr)
Do 10 Uhr, Matthäus-Alber-Haus
Info: Anny Kasperek, Tel. 41 19 89
Erzählgottesdienst für Kinder und Eltern
Sonntag, 10.30 Uhr, Matthäus-Alber-Haus
(nicht in den Schulferien)
Girls Club (ab 14 J.)
Mo 18-20 Uhr, Matthäus-Alber-Haus
19.6., 3.7., Ltg.: Friederike Schreck, Tel. 70 66 339
Offene Spieltage für Kinder
Sa, 17.6., 10-13 Uhr, MAH
Leitung: Friederike Schreck, Tel. 70 66 339

 f Gesprächsgruppen

Bibelkreis im Burgholz (FES)
Kontakt: Friedrich Länge, Tel. 49 08 85
Do 19.30 Uhr: 15.6., 13.7.
Frauenkreis
Mo 18 Uhr, Matthäus-Alber-Haus
12.6., (Kunst-) Entdeckungen in der Kirche
17.7., Sommerfest
Ökumenischer Frauenkreis
Do 9 Uhr, Augustin-Bea-Haus 
Kontakt: S. Werner-Heid, Tel. 44 170
1.6., Singen mit Pfr. Sven Gallas
15.6., Botanischer Spaziergang an der Achalm
29.6., Programmplanung
13.7., Ausflug in den Botan. Garten Tübingen

 f Chöre im Alberhaus

Kantorei der Marienkirche
Di 19.30 Uhr, Leitung: Torsten Wille
Kinderchor „Die Lütten“
Di 17 Uhr: 5-7Jährige
Do 17 Uhr: Kindergartenkinder
Leitung: Michaela Frind
Kinderchor
Mi 17 Uhr, Leitung: Michaela Frind
Junges Ensemble
Do 18 Uhr, Leitung: Michaela Frind
Gospelchor
Do 20 Uhr, Leitung: Michaela Frind

(In den Ferien keine regelmäßigen Chorproben)

 f Sonstige Angebote

Öffnungszeiten der Marienkirche
Sa 10-12.30 Uhr, So 8-12 Uhr
Di-Fr 10-17.30 Uhr
Kirchenführung (Marienkirche)
jeweils 2. Sonntag im Monat, 15 Uhr
Bücherkiste (MGH)
Di 14.30 - 17 Uhr, Mi 14.30 - 18 Uhr
Kirchengemeinderat
Matthäus-Alber-Haus, Mi, 21.6., 12.7., 20 Uhr

 f Veranstaltungsorte:

 f MAH: Matthäus-Alber-Haus, Lederstr. 81
 f Marienkirche: Wilhelmstr./Weibermarkt
 f FES: Freie Evang. Schule, Königsträßle
 f MGH: Mehrgenerationenhaus,  

Mittnachtstr. 211
 f Augustin-Bea-Haus: St. Wolfgang-Str. 10
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Gemeindebüro
Lederstraße 81, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten 
Mo - Fr  9-12 Uhr und Do 14-16 Uhr
Sigrid Masiello, Tel. 07121 / 3124-60
E-Mail: Gemeindebuero.Reutlingen.
Marienkirche@elkw.de
Bjoern Viering, Tel 07121 / 3124-61
E-Mail: bjoern.viering@elk-wue.de

Pfarramt Marienkirche I
Dekan Marcus Keinath
Lederstr. 81, 72764 Reutlingen
Tel. 07121 / 3124-40, Fax: 3124-49
E-Mail: Dekanatamt.Reutlingen@elkw.de

Pfarrerin beim Dekan
Pfarrerin Daniela Reich, Tel. 3124-43
E-Mail: Dekanatamt.Reutlingen. 
Referentin@elkw.de

Pfarramt Marienkirche II
Pfarrerin Sabine Großhennig
Paul-Pfizer-Straße 22, 72762 Reutlingen
Tel. 07121 / 492874
E-Mail: Pfarramt.Reutlingen. 
Marienkirche-2@elkw.de

Pfarramt Marienkirche III (Geschäftsführung)
Pfarrer Sven Gallas
Aispachstr. 44, 72764 Reutlingen
Tel. 07121 / 420862, Fax: 420863
E-Mail: Pfarramt.Reutlingen. 
Marienkirche-3@elkw.de

Pfarramt Marienkirche IV
Pfarrerin Christiane Braess
Brenzstraße 15, 72766 Reutlingen
Tel. 07121 / 1688484
E-Mail: Pfarramt.Reutlingen. 
Marienkirche-4@elkw.de

Vorsitzende des Kirchengemeinderats
Katja Otter
Aulberstraße 20, 72764 Reutlingen 
Tel. 07121/ 43 778 
E-Mail: Katja.Otter@gmx.de 

Diakon 
Florian Kern, Gemeindediakon und Sozialpädagoge 
Tel.: 07121 / 3124-74 
E-Mail: florian.kern@esjw.de

Kirchenmusik
Bezirkskantor Torsten Wille
Lederstraße 81, 72764 Reutlingen
Tel. 0170 / 5404102
E-Mail: Torsten.Wille@elkw.de

Kantorin Michaela Frind
Tel. 07121 / 492795
E-Mail: michaela.frind@gmail.com

Kantoratsassistenz: Katharina Großmann
Tel. 07121 / 3124-65
kantorat.rt@elkw.de

Kindergarten
Kinderhaus Beethovenstraße
Beethovenstraße 8, 72766 Reutlingen     
Tel. 07121 / 17672
Leiterin: Sonja Kist
E-Mail: Kita.reutlingen.beethovenstrasse@elkw.de

Mesner Marienkirche
Götz Wellhäuser-Frank
Mob. 0151 / 70859731
E-Mail: goetz-reutlingen@t-online.de

Hausmeister Matthäus-Alber-Haus
Michael Grün
Tel. 07121 / 3124-64
E-Mail: michael.gruen@elk-wue.de
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